
Gemeinde

Wongen-Brüllisellen

PROTOKOLL

Gemeindeversommlung

8. Jvni 2O2l llg.¿s bis 2l .OO Uhr lTurnholle Brusswiesen, Brütlisellen
Vorsitz: Morlis Dürst, Gemeindeprösidentin
Stimmenzöhlende: Honspeter Rüegq, Brüttisellen Beotrice Krempel. Wongen
Protokoll: Heidi Duttweiler, Gemeindeschreiberin

Geschötle: l. Genehmigung der Johresrechnung 2020 der politischen Gemeinde
2. Änderung Zonenplon Schulhousstrosse Brüttisellen
3. Revision privoter Gestoltungsplon Nr. B ,,Zischtigwisen"
4. Anfrogen noch $ I Z des Gemeindegesetzes

Die formelle Eröffnung wird von Gemeindeprösidentin Morlis Dürst vorgenommen. Sie erlöutert den
Anwesenden die oufgrund der Coronopondemie notwendigen Schutzmossnohmen, welche es on-
lösslich der heutigen Versommlung einzuholten gilt.

Als Göste onwesend und für Auskünfte zur Verfügung stehen Thomos Hirzel, Leiter Finonzen (Ge-
schöft Nr. I ). Clous Wiesli, Leiter Plonung und lnfrostruktur (Geschöft Nr. 2 und 3) sowie Mirjom Hilti,
welche die Gemeindeschreiberin unterstützt.

Als Pressevertreterin onwesend ist Selino MorÍggl, welche für den Kurier Bericht erstotten wird.

Morlis Dürst weist ouf die ordnungsgemösse Publikotion und Aktenoufloge hin. Nichtstímmberech-
Iigfe bittet sie, ouf den seporoten Göstestühlen Plolzzu nehmen und sich der StÍmme zu entholten

Als Stimmenzöhlende werden vorgeschlogen und ols gewöhlt erklört:

l. Honspeter Rüegg, Brüttísellen

2. Beolrice Krempel, Wongen

Die Stimmenzöhlenden stellen die Anwesenheit von 42 SlimmberechÌiglen fest
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Geschöfl Nr. I / Genehmigung Johresrechnung 2O2O der politischen Gemeinde

Einleitung mil lnformotion zum Leitbild

Einleitend zu diesem Geschöft informiert Gemeindeprösidentin Morlis Dürst ous dem Tötigkeitsbe-
richI2020 im Zusommenhong mÍt den gesetzten Schwerpunkten des Leitbilds.

I ErlöuterungendesRessortvorslehers

Ressortvorsteher Finonzen und Sozioles, Cloude Dougoud. edöutert die Vorloge onhond einer Prö-

senTotion im Detoil und stülzt sich dobei ouf den beleuchtenden Bericht der EÎnlodungsbroschÜre
zur Gemeindeversommlung.

2 Antrog des Gemeinderots

Genehmigung der Johresrechnung 2020 mit eínem Aufwondüberschuss von CHF 2'524'822.79

3 Dos Wesentliche in Küze

Die Johresrechnung 2020 schliessl mit einem Aufwondüberschuss von CHF 2,525 Mio. onstelle
des budgelierten Aufwondüberschusses von CHF 1,334 Mio. ob. Dies ist CHF l.l9l Mio.
schlechter ols budgetiert.

Dos schlechter ols budgetiert ousgefollene Ergebnis ist vor ollem ouf die überroschend tiefen
Steuereinnohmen von juristischen Personen zurückzuführen, die selbst durch betröchtlich hö-
here Grundsleuereinnohmen nicht kompensieri werden konnten. lnsbesondere die Sieuerein-
gönge ous früheren Johren liegen tiefer ols budgetiert. Entsprechend geringer zeigt sich die
Steuerkroft im kontonolen Vergleich. Sie sinkt weit unter dos durchschniilliche Niveou.

Trotz guter Budgetdisziplin bei den beeinflussboren Ausgoben wurde dos budgetierte Auf-
wondtotolin einigen Bereichen leicht úbertroffen. Dem Minderoufwond beiden Abschrei-
bungen des Slrossenwesens stehen Mehroufwendungen in den Bereichen Bildung. der Sozio-
len Sicherheit und der Gesundheit gegenüber. Die Kosten sind insbesondere bei der Pflegefi-
nonzierung der ombulonten Kronkenpflege, den Togesstrukturen und der Primorschule höher
ousgefollen. Auch die Ausgoben der gesetzlichen wirtschoftlichen Hilfe sind ongestiegen.

Die Corono-Pondemie hotte oufwondseitig nur unwesentliche Auswirkungenzur Folge. So

mussten zusötzliche Hygienemossnohmen getroffen und bestimmte Digilolisierungsschriite be-
schleunigt werden. Zusötzlicher Sochoufwond für Schutzmosken on den Schulen wurde durch
geringfügigere Ausgoben für Exkursionen, Schulreisen und Loger oufgehoben. lndirekt hot die
Corono-Krise die Wiedereingliederung von Soziolhilfebeziehenden in den Arbeitsmorkt etwos
beeintröchtigt.

Der Aufwondüberschuss von CHF 2'524'822.79 wud mit dem Bilonzüberschuss verrechnef. Die-
ser weist per 31. Dezember 2020 einen Betrog von CHF 36'786' l 12.49 ous.

Die lnvestitionsousgoben liegen mit rund CHF 3,739 Mio. leicht unter dem budgetierten Ziel.

Aufgrund bedeutend tieferer Konolisotionsonschlussgebühren fielen die Einnohmen beTröcht-
lich geringfügiger ous ols vorgesehen. Dies höngt mit dem Neubouprojekt ,,BrÜttiseller Tor" zu-

sommen, dessen Anschlussgebühren erst noch erteilter Boubewilligung im Johr 2O2l fokturíert
werden. lm Strossenwesen wurden oufgrund der Bouvezögerung ous dem Johr 2019 bei der
Dübendorf- und Brüttisellenstrosse rund CHF 0.350 Mio. mehr investiert. Die Nettoinvestitionen
betrogen CHF 3,333 Mio., wos rund CHF 1,145 Mio. höher ist ols budgetiert.
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4 FinonzielleBerichterstotlung

Dos Rechnungsjohr 2020 schliesst miT einem negotiven Ergebnis ob. So wurde ein dem Bilonzüber-
schuss zu belostender Aufwondüberschuss von CHF 2'524'822.79 ezielt. Dieser weist per
31. Dezember2020 einen Betrog von CHF 36'786'112.49 ovs.

Für den Abschluss 2020 konn den Behörden und den zustöndigen Verwoltungsongestellten eine
gute Ausgobendisziplin ottestiert werden. Der Mehroufwond konn entweder ols gebunden be-
zeichnet werden oder ist ouf nicht beeinflussbore Ursochen zurückzuführen (2. B. Covid-19).

4.1 Mindererlrqg loufende Rechnung

Der budgetierte Brutto-Ertrog von CHF 4l'544'800 wurde um rund CHF 0.570 Mio. resp. 1,37 % unter-
schritten.

Trotz der noch wíe vor grossen Volumen bei Hondönderungen und den domit verbundenen Mehr-
einnohmen bei den Grundsteuern (CHF l,0Z Mio.) sind die Gesomtsteuereinnohmen unter dem
budgetierten Wert zu liegen gekommen. Beiden Sleuern ous dem Rechnungsjohr 2020 sind Minder-
einnohmen von CHF 0,9ó Mio. zu veaeichnen. Auslöser dofür ist der Wegzug aveier nomhofter Un-
ternehmen. Bei der Gewinnsteuer ous früheren Johren sind es wiederum einige juristische Personen,
deren für die Steuerperiode 20.lB relevonte Abschlüsse einen Mindererirog von rund CHF 0,5 Mio.
verursochten.

Auch die Nochsteuern (CHF 59'000). die pouscholen Steueronrechnungen (CHF 0,32 Mio.) und die
Quellensteuern (CHF 0,32 Mio.) sind bedeutend schlechter ousgefollen ols budgetiert. Die Steuer-
ousscheidungen liegen um CHF 0.23 Mio. tiefer ols budgetiert. Der ErtrogsonteÍl der juristischen Per-
sonen bei den ordentlichen Steuereinnohmen betrögt nur noch 23% (2019:27,3%).

Die Rückerstottungsbeitröge im Bereich der Soziolen Sicherheit und insbesondere bei der gesetzli-
chen wirtschoftlichen Hilfe sind etwos höher ols erwortet ousgefollen. Zudem konnte beim Asylwe-
sen ein gegenüber dem Vorjohr erhöhter Stootsbeitrog im Zusommenhong mit der schulischen Be-
treuung vereinnohmt werden.

4.2 Mehroufwond loufende Rechnung

Der budgetierte Brutto-Aufwond von CHF 42'879'100 wurde um rund CHt 0,621 Mio. resp. 1,45%
überschriften.

Zusöizliche Ausgoben wurden vor ollem in den Bereichen Soziole Sicherheit, Gesundheit und Bil-

dung getötigt. Höhere Ausgoben bei der Soziolhilfe (CHt 0,42 Mio.) und Mehroufwond bei den To-
gesstrukturen (CHF 0,15 Mio.) sowie bei der Primorschule Brüttisellen (CHF 0,23 Mio.) woren dobei
ousschloggebende FokIoren. Wöhrend sich bei der gesetzlichen wirtschoftlichen Hilfe die steigen-
den Follzohlen und der durch die Corono-Krise erschwerte WiedereinstÍg in den Arbeitsmorkt nego-
tiv ouswirkten. sind die Pflegfinonzierungskosten beider ombulonten Kronkenpflege oufgrund der
höheren pondemiebedingten Spitex-Nochfroge ongestiegen (CHF 0,21 Mio.). Beiden Togesstruktu-
ren sind durch die Neueröffnung eines zusötzlichen Stondorts Mehrousgoben entstonden. die trolz
der zugenommenen Nochfroge on Betreuungsplötzen vorerst nur teilweise durch zusötzliche Eltern-
beilröge kompensiert werden konnten. lm Frühling 2020 wurden wöhrend des ersten ,,Lockdowns"
viele Kinder von den Eltern zu House betreut, wos vorübergehend zu Ertrogsousföllen geführt hot.
Die Mehrousgoben beider Primorschule Brüttisellen wurden grösstenteils durch höhere Rückerstot-
fungen des Kontons wettgemocht. Für die Untenichfung der Aufnohmeklosse (Flüchtlingskinder)
werden die Kosten jeweils vom Konton übernommen bzw. mittels Stootsbeitrog zurückerstottet.

Die Abschreibungen im Strossenwesen sind mit CHF 0,43 Mio. tiefer ousgefollen ols budgetiert.
Mossgeblich zu dieser Kostenreduktion beigetrogen hoben terminliche Bouvezögerungen beider
Erneuerung der Dübendorf- und Brüttisellenstrosse. Seit der Einführung der neuen Rechnungslegung
,,HRM2" (Hormonisiertes Rechnungsmodell 2) im Johr 2019 dürfen Abschreibungen erst getötigt wer-
den, sobold dos neue Objekt fertiggestellt ist bzw. in Betrieb genommen werden konn.
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4.3 Mindereinnohmen lnvestilionsrechnung

Die Nettoinvesiitionen (Verwoltungs- und Finonzvermögen) liegen mit rund CHF 3,333 Mio.. ouf-
grund von noch nicht fokturierien Konolisotionsonschlussgebühren (rund CHF l,3l Mio.), die houpt
söchlich im Zusommenhong mit dem ,,BrüttisellerTor" stehen, etwos höher ols erwortet (Nettoinvesti-
tÍon gemöss Budget. CHt 2,187 Mio.).

Diese Mindereinnohmen beeinflussen den gebührenfinonzierten Abwosserbereich. Die tieferen Ko-
nolisotionsonschlussgebühren sollten jedoch mit etwos Vezögerung im Rechnungsjohr 202'l foktu-
riert werden können und den in den letzten Johren stork beonspruchten Gebührenhousholt stützen.
ln den nochfolgenden Ausführungen der Firmo Swissplon.ch (Finonzplonungsmondot) werden De-
toilinformotionen und ein finonzieller Rückblick der Finonzplonperiode 2016 - 2020 oufgezeigt.
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5 Abweichungsbegründungen zur Erfolgsrechnung noch Funktionen der politischen Gemeinde
(olle Funktionen +/- CHF 100'000 Abweichung zu Budget sowie ousgesuchle Bereiche mil ho-
hem Informotionsgeholt)

2121 Pdmorslule Brütlisellen, CHF 120'000 Mehroufwond
Die kontonolen Lohnkosten wurden zu tief budgetiert, do zweizusötzliche Klossen (eine 3. und eine
4.) gegenüber dem SJ l8/19 nicht berücksichtigt worden sind bzw. sich erst in der loufenden
Budgetierung oufgrund der Schülezohlen ergeben hoben. Aufgrund des Lehrplons 21, dem An-
stieg der Schülezohlen und der leilweisen lnkompotibilitöt einiger Lehrmittel wurde dos Konto Schul-
moteriol übezogen.

2130 Sekundorslufe, CHF 210'000 Minderoufwond
Durch dîe Pondemie und den Lockdown wurden verschiedene Leistungen und Angebote nicht im
vollen Umfong genutzt. So gob es mossiv wenîger Loger und Reisen und es wurde ouch weniger
Moteriol ols geplont benötigt (speziell bei den Projektorbeiten und der ousgefollenen Projektwo-
che). Einen weiteren Effekt ergob die geringere AnzohlJugendliche, welche ein BVJ-Angebot (Be-

rufsvorbereitu ngsjohr) besuchten.

2180 Togesbelreuung, CHt 190'000 Mehroutwond
Aufgrund der Angebotsnochfroge wurde ein zusötzlicher Stondort für den Miitogstisch eröffnet, wos
einen Anstieg der Lohnkosten verursochte. Durch den Lockdown ergoben sich erhebliche Minder-
einnohmen beiden Togesstrukturen, do die Kosten für nicht erbrochte Leistungen nicht fokturiert
worden sind.

4215 Pflegeflnonzierung ombulonle Kronkenpflege, CHF 210'000 Mehroufwond
lm obgeloufenen Rechnungsjohr hot die Zohl der bezogenen Dienstleistungen bei der ombulonten
Kronkenpflege zugenommen. Die Corono-Pondemie hot diese Tendenz noch verstörkt.

5440 Jugendschutz, CHt 100'000 Minderoufwond
Der Minderoufwond isl eine direkle Folge der Corono-Pondemie. Aufgrund der Einschrönkungen
und Schutzmossnohmen mussten mehrere Projekte obgesogt werden. Ferner fielen oufgrund einer
personellen Vokonz in der Offenen Jugendorbeit die Personolkosten insgesomt tiefer ous.

5720 Gesetzliche wírlschoflliche Hilfe, CHF 350'000 Mehroufwond
Die Zohl der Neuonmeldungen für wirtschoftliche Hilfe hot im leizten Johr zugenommen. Der Wie-
dereinstieg in den ArbeÍtsmorkt wurde durch die Corono-Krise erheblich erschwert.

ó150 Gemeindeslrqssen, CHF 510'000 Minderoufwond

Aufgrund von Vezögerungen bei grossen Strossenbouprojeklen (Dübendorf- und Brüttisellenstrosse)
resuliierten im Rechnungsjohr 2020 geringere Abschreibungen. Die Kostenobweichung ist houpt-
söchlich ouf diese sich noch im Bou befindenden Strossen zurückzuführen, die gemöss Rechnungs-
legungsstondord erst mit deren Fertigstellung obgeschrieben werden dürfen.

9100 Allgemelne Gemeindesleuern, CHF 2'5ó0'000 Mindererlrog

Die Steuerertröge im Rechnungsjohr fielen mit CHt 25,4 Mio. rund CHF 0,9 Mio. tiefer ous ols budge-
tiert. Vor ollem bei den juristischen Personen erfolgte ein Mindererlrog von rund CHF 1,8 Mio. ge-
genüber dem BudgeI. Der Minderertrog bei den Steuerertrögen ous früheren Johren belief sich ouf
CHF 0,4 Mio. Anstelle des bei den juristischen Personen budgetierten Ertroges von CHF 0,2 Mio. resul-
tierte bei den juristischen Personen ein Minderertrog von rund CHF 1,0 Mio. Der Quellensteuererlrog
von CHF 0,2 Mio. log ebenfolls mit CHF 0,4 Mio. unter dem budgetierten Ertrog von CHF 0.7 Mio.

9101 Sondersleuern, CHF l'070'000 Mehterlrog

lnfolge vereinzelter umfongmössig grösseren Verkoufsgeschöften fiel die Grundstückgewinnsteuer
mit CHF 3,27 Mio. bedeutend besser ous, ols im Budget vorgemerkt (CHF 2,2Mio.).

ó Kennzohlenvergleich

Kennzohlenverg leich über die Periode der letzten fünf Johre
2020

Selbstfinonzieru ao7-J /O

Selbstfinonzierun -3t T
9% EÚJ/oo% \t%

-4% 284% 197 % 457 7
-0,2% -0,4% -o,2 % -0,1%onteil

rod

6 2017 201 I 2019

-0,1%
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Der Selbsifinonzierungsonteil drückt ous, wie viele Prozente des Ertrogs für lnvestitionen oder zur
Schuldentilgung zur Verfügung stonden. Erstrebenswert ist ein Anteil von mehr ols 25 %.

Der Selbstfinonzierungsgrod zeigt, wie weit die Nettoinvestitionen mit eigenen Mitteln finonziert wer-
den konnten. Dieser Wert ist über mehrere Johre zu beurteilen. lm longjöhrigen Durchschnitt sollte
eine mindestens hundertprozentige Eigenfinonzierung resultieren.

Der Zinsbelostungsonteil drückt die Höhe der Fremdkopitolzinsen in Prozenten des Ertrogs ous. Erstre-

benswert ist ein Anteil von unter 27".

7 EntwicklungNetlovermögen

Die nochfolgende Grofik veronschoulicht die Entwicklung des Nettovermögens über die vergonge-
nen fünf Johre. "Nettovermögen" ist die Bezeichnung für eine der wichtigsten Vergleichsgrössen un-
ter Gemeinden und definiert sich durch die Differenz von Eigenkopitol obzüglich nicht veröusserbo-
rer Anlogen (Verwoltungsvermögen).

Entwicklung Netlovermögen in CHF
20'000'000

r5'000'000

r0'000'000

5'000'000

I ó'518'000

'000 ì2'ó90'000
5óB'000

2016 2017 2018 2019 2020

Aufgrund der tiefer ols erwortet ousgefollenen Steuereinnohmen, insbesondere bei den juristischen

Personen, konnte der positive Trend ous den Vorjohren nicht fortgesetzt werden.

Dos Nettovermögen sinkt um CHF 3,828 Mio. ouf CHF I2,690 Mo. und wird sich coronobedingt wohl
ouch im oktuellen Rechnungsjohr 2O2l weiter reduzieren. Pro Einwohner beTrögt es gegenwörtig
CHF I '5BB und liegt noch wie vor über dem vom Gemeinderot definierten Zielwert von CHF I '000.

Do oufgrund der Unternehmenssteuerreform und der Corono-Pondemie ouch weiterhin mit ten-
denziell schwochen Steuereingöngen von juristischen Personen zu rechnen sein wird, bleibt die Aus-
gongsloge onspruchsvoll. Ausgleichende Wirkung könnten die Enfwicklung beiden Grundstückge-
winnsfeuern und ollföllige Ressourcenzuschüsse ous dem Finonzousgleích entfolten. Durch die ge-
sunkene Steuerkroft konn hinsichtlich dem Rechnungsjohr 2022 mii einem Ressourcenzuschuss von
etwos mehr ols CHF 2 Mio. gerechnet werden.
Eine ousgeglichene Erfolgsrechnung dürfte jedoch weiterhin eine Herousforderung bleiben. Auch
die ongestrebte Selbstfinonzierung von CHF 3,5 Mio. bis CHF 4 Mio. konn ouf kuze Sicht nicht voll-
umfönglich erreicht werden.
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ERFOTGSRECHNUNG - FUNKfIONATE GIIEDERUNG

HouploufgobcnborCche
Rechnung 2020

Aufwond Ertrog

4'93s'31,1.17 t'131'576,68

t'992'505.ó9 336',126,2s

t7'7s6'087.96 r'5133ó2,30

t'094'7d5;05 57'185.40

2'154'719.30 r'410.50

9',750148ì,84 3'835'.990.85

2382778.tO 37r'8r8:84

2'.624',370.28 2',020',850.23

lfl'9ó1,44 1',041',666,20

ó12'133,0ó 30'3ó2',247.1 s

IRlloemeine verwoltung

[Öffentllche Ordnung und Sicherhell

Ieitauno
*ilrultur, Sport und Freizelt

lGesundheiÌ

lsozlole Sicherheil

lVerkehr und Nqchrichtenübermittlung

lUmweltschufz und Roumordnung

lvolkswirtschofi

9 Finonzen und Sleuern

Aufwond

s',092'300.00

r'99 l'ì 00.00

r 7'502'800.00

I'r 58'800.00

r'937'200.00

9'r 78'000.00

3'0 I 2'ó00.00

2',527',500.00

r r9'300.00

35?'500.00

Budget 2020

Ertrog

ì's4ó'300.00

310'200.00

r'21 ó'400.00

ó ì'500.00

2',000.00

3',39s'300.00

3ós'000.00

r'983'r 00.00

948'700.00

3 r'7 r ó'300.00

Rechnung 2019

Aufwond Erlrog

4',934',?12.35 ì'38ó'32ó.8ó

t'789',2s2.t\ 416'771.26

ì/'430's4r.ó5 l'26?'0t2.99

ilt r3'702.52 62'811.95

r'990'082.09 t7'573.?5

9',317', 587.8ó 4'067' 438.25

2'265',137.80 347'367.08

2'437',005. I I l'890'992.3r

r r ì'7ós.75 ó98'180.ó5

446', 433.90 32'593'7r 3.03

Tolol Aufwond / Erlrcg 43'800117,19 4lù'9l''2t+4 ¡12'879'læ.æ 4l'5¡14'8æ.m 4l'¡Xló'42ó.14 42'750'818.9¡
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INVESTITIONSRECHNUNG VERWAI.TUNGSVERMOGEN - IUNKTIONATE GI.IEDERUNG

Ho upto utgobenberelche

0 AllgemeineVerwollung

l. Öffenlliche Ordnung und Sicherheil

2 Bildung

3 Kultur, Sporl und Freizeit

lGesundheil

Isoziote SÌcherheit

IVerfenr und Nochrichlenübermittlung

I Umwellschulz und Roumordnung

I Volkswirtschott

Tolol Ausgoben / Elnnohmen

Nêtlolnvêsllllonen / Elnnohmenüberschurs

Iolol

Erfolgsrechnung
Gesomtoufwond
Gesomtertrog
Ertrogsüberschuss (+)/Aufwondüberschuss ( -)

Inveslitionsfechnung Venroltun gsvermögen
Ausgoben Verwoltungsvermögen
Einnohmen Verwoltungsvermögen
Netloinveslilionen Verwoltungsvermögen

lnvestilionsrechnung Finonzvermögen
Ausgoben Finonzvermögen
Einnohmen Finonzvermögen
Nettoinveslitionen Finonzvermögen

Bilonz
Bilonzsumme

cHF 43'500',117.19
cHF 40'975'294.40
cHF -2'524',822.79

Rechnung 2020

Aufwond ErlrÕg

30ó'2 r 8.ó5

53'924.90

3t 2'539.50

r 09'9ó0.34

ó7'835.?s

Aufwond

445'000.00

r ì2'000.00

423'000.00

r s0'000.00

2'l I 2',000 00

583'000.00

20'000.00

3'845'000.00

0.00

3',845'0æ.m

9%

Budget 2020

ErTrog

ó5',000.00

ì'ó45'000.00

l'710'000.(n

2'135'm0.æ

3',845'(m.00

Aufwond

262'855.40

50'000.00

248'580. r0

-35.50

Rechnung 2019

Erlrog

óz'83s.9s

1'780'322.45

r'848'r58.¡lO

494'559.ór

2U2'715.O1

2',461'604.90

424',564.17

r 8'ó39.35

3'687'45r.81

0.00

3'ó87'45r.81

338'809.02

406'64.97

3'280'80ó.84

3ó8/451.8r

27"1%

l'l 48'048.95

612',0s2.61

2l'216.45

2',U2'718.O1

0.m

2',U2'718.O1

I Slellungnohme der Rechnungsprüfungskomm¡ss¡on

Die Rechnungsprüfungskommission hot die Johresrechnung und die Sonderrechnungen 2020 der
politischen Gemeinde Wongen-Brüttisellen in der vom Gemeinderot beschlossenen Fossung vom
ó. April 2021 geprúft. Die Johresrechnung weist folgende Eckdoten ous:

CHF
CHF

3'ó87'451.81
406'644.97

CHF

CHF

CHF

3'280'80ó.84

5l'ó99.45

5l'ó99.45

CHF 72'715'219.24
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Der Aufwondüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilonzüberschuss belostet. Dodurch redu-
ziert sich der Bilonzüberschuss ouf CHF 36'786'112.49.

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fesl, doss die Johresrechnung der Politischen Gemeinde
Wongen-Brüttisellen finonzrechtlich zulössig und rechnerisch richtig ist. Die finonzpolitische Prüfung
der Johresrechnung gibt zu keinen Bemerkungen Anloss.

Die Rechnungsprüfungskommission hot den Kuzbericht der finonztechnischen Prüfung zur Kenntnis
genommen.

Die Rechnungsprüfungskommission beontrogt der Gemeindeversommlung die Johresrechnung
und die Sonderrechnungen 2020 der Politischen Gemeinde Wongen-Brüttisellen entsprechend dem
AnIrog des Gemeinderots zu genehmigen.

RPK-Prösident Potrick Woser vezichtet ouf zusötzliche mündliche Erlöuterungen.

I Diskussion

Emil Rebsomen. FDP, donkl vorob dem Gemeinderot für die umsichtige Führung der Gemeinde
durch die Covid-Pondemie. Die FDP hot die Rechnung intensiv diskutiert. Sie vermisst, doss keine
Mossnohmen zur Verbesserung der Ausgoben erfolgt sind. Sie erwortet, doss der Gemeinderot
Mossnohmen ergreíft, sodoss dos BudgeI202l nicht vollends ousgeschöpft werden muss und ein
besseres Ergebnis ezielt werden konn. Auch im Hinblick ouf dos Budget 2022 ewvortet die FDP, doss
Einsporungen gemocht werden, um zurück zu einem normolen Geschöftsgong zu gelongen.

Morlis Dürst erwiderf, doss der Gemeinderot jedes Johr prüft. wo gesport werden konn. Löngerfris-
tige Vertröge können nicht sofort gekündigt werden, zudem müssen immer ouch die Auswirkungen
von Mossnohmen im Auge beholten werden. Es besteht eine Abhöngigkeit zu den Steuereínnoh-
men, welche im Moment tiefer ousfollen. Der Gemeinderot bemühl sich, sein Bestes zu geben,

Honspeter Rüegg, SP. meldet sich zu Wort. Die SP hot die Rechnung intensiv studieri und bedonkt
sich ebenfolls beim Gemeinderot für die umsichtige Führung der Gemeinde. Auch die SP bedouert,
doss die Rechnung schlechter ousgefollen ist ols budgetiert. Die SP onerkennt jedoch, doss ein
Grossteil der Kosten nichi beeinflusst werden können. Die SP donkt ollen Beteiligten für die gute Ar-
beit.

Hubert Koller, SVP donkt dem Gemeinderot ebenfolls für seine Arbeit. Auch die SVP hol die Rech-
nung diskutiert. Die SVP erochtet es ols störend, wenn unvorhersehbor Geld on die Gemeinde ous-
bezohlt wird, wie z.B. die ZKB-Dividende, und diese Betröge sodonn für Verschönerungen in der Ge-
meinde verwendet werden. ln der oktuellen Finonzloge sollten solche Belröge in die Gemeinde-
kosse fliessen.

Gemeindeprösidentin Morlis Dürst erlöufert, doss die Hölfte der ZKB-Dividende in die Gemeinde-
kosse geflossen ist und die Hölfte für Aufwertungen des Dorfes verwendet wurde. Der Gemeinderot
erochtet es gegenüber den ZKB-Steuezohlern. welche in der Gemeinde wohnen ols richtig, doss
dem Wunsch der ZKB, die Gelder für spezielle Zwecke zu verwenden, nochgekommen wird.

Urs Achermonn möchte wissen, ob dÍe vom Konton in Aussicht gestellten CHF 2 Mio. Finonzous-
gleich fix definiert sind und wesholb der Betrog nicht in der Johresrechnung 2020 verbucht ist.

Thomos Hizel, Leiter Finonzen, erklörf, doss der Gemeinderot bei der Einführung des neuen Rech-
nungsmodells HRM2. per Lì .2019, den buchholterischen Umgong mit ollfölligen Ressourcenzuschüs-
sen regeln musste. Er hot sich dofür entschieden, doss keine Abgrenzung stottfindet und dos Geld
jeweils im Überweisungsjohr erfolgswirksom verbucht wird. Der Betrog von CHF 2 Mio. ist erst proviso-
risch berechnet, er dürfte sich ober in diesem Bereich befinden, ollenfolls mit einer Abweichung von
+/- CHF 100'000. Es besteht eine Abhöngigkeit zum kontonolen Mittel.

Dos Wort wird nicht weiter verlongt
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l0 Schlussobstimmung

Die Gemeindeversommlung fossT grossmehrheÍtlich, ohne Gegenstimme, folgenden

BESCHTUSS

Die Johresrechnung 2O2Owird, im Sinne des Anlrogs gemöss liller 2, genehmígt.
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3.

Geschöfl Nr.2 / Änderung Zonenplon Schulhousslrqsse Brüttisellen

I ErlöuterungendesRessorfuorslehers

Morco Gommo, Ressortvorsteher Hochbou und Plonung, erlöutert die Vorloge onhond einer Prö-
sentotion im Detoil und stützt sich dobeiouf den beleuchtenden Bericht der Einlodungsbroschüre
zur Gemeindeversommlung.

2 Anlrog des Gemeinderots

Die Vorloge über die Änderung des Zonenplons in Bezug ouf die Umzonung der Pozelle Kot.-
Nr. 290ó (722 mz¡ und einen Teilbereich der Strossenpozelle Kot.-Nr. 6759 (1O4 m2) in die Zone
für öffentliche Bouten (Öe) wirO mit folgenden Bestondteilen festgesetzt:

Änderung Zonenplon I :5'OOO

Plonungsbericht noch Arl. 47 Roumplonungsverordnung (RPV)

Die Festsetzung der Anderung des Zonenplons steht unter dem Vorbeholt der Genehmigung
durch die Boudirektion des Kontons Zürich.

Der Gemeinderot wird ermöchtigt. ollföllige geringfügige Änderungen, welche sich im Ge-
nehmigungsverfohren beider Boudirektion des Kontons Zürich ergeben, in eigener Kompe-
tenz vozunehmen.

3 Dos Wesenlliche in Kürze

Die Gemeinde Wongen-Brüttisellen hot per 24. Oktober 2017 die Pozelle Kot.-Nr. 290ó on der
Schulhousstrosse. Brüttisellen ols strotegische Londreserve gekouft.

Dos Grundstück befindet sich in der Kernzone B. Domit eine Nutzung und Reolisierung ollfölli-
ger Erweiterungszwecke der Schulonloge Steiocher möglich sind. soll die Pozelle von der
Kernzone B in eine Zone für öffentliche Bouten überführt werden.

Durch die Änderung im Zonenplon konn dos Grundstück besser überbout und onolog den
bestehenden Schulhousbouten genutzt werden.

4 Ausgongsloge

Die Gemeinde Wongen-Brüttisellen hot in den Johren 2009 und 2010 eine umfossende Schulroum-
plonung erstellt. Dobeiwurde von verschiedenen Entwicklungsszenorien ousgegongen. Die Folge-
orbeiten bosierten ouf dem Szenorio treffektiv geplontes Wochstuml. lm Anschluss erfolglen ver-
tiefte Unfersuchungen zur Umsetzung der Schulroumplonung, um dÍe Roumprogromme und Anfor-
derungen zu definieren.

ln der Zwischenzeit konnte dos Grundstück on der Schulhoustrosse ó in Brüttisellen (Kot.-Nr.2906 mii
einer Grundflöche von722 mz) erworben werden. Dos Grundstück befindet sich ongrenzend zur
Schulonloge Steiocher und ist der Kernzone B zugeteilt. Die Pozelle wurde ols strotegische Londre-
serve für die Schulonloge Steiocher gekoufl.

ln den vergongenen zwei Johren hot sich der Roumbedorf der Schulonloge Steiocher veröndert.
Die domoligen Berechnungen der Bedorfsprognose bis 2025, welche von der Schule für die Toges-
strukturen inkl. Mittogstisch durchgeführt wurden, entsprechen heufe nicht mehr den totsöchlichen
Bedürfníssen. Die Nochfroge on Mittogstischplötzen ist im Ortsteil Brüttisellen weiter gestiegen.
Aufgrund dieser Ausgongsloge wurde veronlosst, dos erworbene Grundstück Kot.-Nr.2906 frühzeitig
in die Zone für öffentliche Bouten zu überführen. Durch dÍe frühzeiiige lnteroktion werden die erfor-
derlichen Rohmenbedingungen geschoffen, um die erworbene Flöche in die Schulroumplonung
miteinzubeziehen.
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Eine Revision des Zonenplons föllt gemöss Gemeindeordnung in die Zustöndigkeit der Gemeinde-
versommlung.

5 Perimeter und Zonenönderung

ln den Perimeter wîrd die Flöche der Schulhousstrosse einbezogen. Diese zusommenhöngende Be-

trochtung wohrT die roumplonerische Gesomtsicht und verhindert eine unzweckmössig frogmen-
tierte Zonenobgrenzung. Mit der Zonenplonönderung werden die Pozelle Kot.-Nr. 2906 (722 mzl
und teilweise die Strossenpozelle Kot.-Nr.6759 (104 mz¡ mit einer Gesomtflöche von 826 m2 von der
Kernzone B Brüttisellen in die Zone für öffenlliche Bouten (ÖB) umgezont.

ln der Bou- und Zonenordnung (BZO) sind für die Kernzone B Brültisellen diverse Grundmosse festge-
legt (bspw. mox.2 Vollgeschosse und 2 Dochgeschosse, mox. Angoben zu Geböude- und First-

höhe, Geböudelönge und -breite sowie zur Ausnützung und zum Freiflöchenonteil). ln Bezug ouf
die Zone für öffentliche Boulen sind keine Grundmosse festgelegt - gegenüber Grundstücken in on-
deren Zonen sind die dort geltenden Abstönde einzuholten.

Die Kernzone B Brüttisellen ist der Lörmempfindlichkeitsstufe ES lllzugewiesen. Mit der Umzonung des
eingezonten und erschlossenen Grundstücks zur Zone für öffentliche Bouten wird die Empfindlich-
keitsstufe ouf ES ll verschörft.

Ausschnitt Zonenplon (BZO 20.l4)- Plonungs-
gebiet blou umrondet (Abbildung gemöss Dor-
stellungsverordnung unO ÖR¡g-fotosler)

Ausschnitt geönderter Zonenplon, beontrogte
Festlegung hellblou umrondet (Fossung fÜr die
öffentliche Aufloge, dot. 10. Februor 2020)

ó Plonungsberichl

An.47 RPV schreibt Behörden, die Nutzungsplöne erlossen vor, den kontonolen Genehmigungsbe-
hörden in einem Bericht oufzuzeigen, in wie weit ihre Nutzungsplonung verschiedenen roumploneri-
schen Aspekten Rechnung trögt. Bei der Anpossung der Ortsplonung muss demnoch unfersuchl,
geprüft, entschieden und nochgewiesen werden, ob und ouf welche Weise die Grundsötze der
Roumplonung, die Anregungen ous der Bevölkerung und die kontonolen Richtplöne etc. berÜck-
sichtigt werden.

Der Plonungsbericht zur Teilrevision Schulhousstrosse vom I 3. Februor 2020 isI zwingender Bestond-
teil dieser Revisionsvorloge. Ohne Bericht erfolgt keine Genehmigung der Plöne durch die Boudirek-
tion. Dies gilT ouch für die roumplonerischen Zielsetzungen gemöss Roumplonungsgesetz (RPG) so-
wie für die weiteren Sochplöne des Bundes. Für Einzelheiten, die diesbezüglich der Erlöuterung be-
dürfen, wird ouf den genonnten Plonungsbericht verwiesen.

7 Antrog derRechnungsprüfungskommission

Die Gemeinde Wongen-Brüttisellen hot in früheren Johren eine umfossende Schulroumplonung er-
stellt. Domit zusommenhöngend hot die Gemeinde Wongen-Brüttisellen im Oktober 2017 die Por-
zelle Kot.-Nr.2906 on der Schulhousstrosse, BrüTtisellen, ols strotegische Londreserye gekouft. welche
sich ongrenzendzur Schulonloge Steiocher befindet. Dos Grundstück liegt in der Kernzone B. Domit
eine Nutzung und Reolisierung ollfölliger Erweiterungszwecke der Schulonloge Sieiocher möglich
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sind, soll die Pozelle von der Kernzone B in eine Zone für öffentliche Bouten ÜberfÜhrt werden.
Durch die Änderung im Zonenplon konn dos Grundstück besser überbout und onolog den besle-
henden Schulhousbouten genutzt werden. Zwischenzeitlich ist der Schulroumbedorf der Gemeinde
weiter ongestiegen. Desholb soh sÍch der Gemeinderot veronlosst, dos GrundstÜck frÜhzeitig in die
Zone für öffentliche Bouten zu überführen. um die erworbene Flöche in die Schulroumplonung mit-
einzubeziehen.

Der Gemeinderot empfiehlt den Stimmberechtigten. der Vorloge zuzustimmen

I Stellungnohme derRechnungsprüfungskommission

Die RechnungsprüfungskommissÍon Wongen-Brütlisellen hot dos Geschöft geprÜft. Aufgrund der
oktuellen und obsehboren künftigen Roumbedürfnisse der Schulonloge Steiocher erscheint eine
frühzeitige Umzonung zum Einbezug der Flöche in die Schulroumplonung sinnvoll. Die Rechnungs-
prüfungskommission empfÍehlt der Gemeindeversommlung, die Vorloge onzunehmen.

RPK-Prösident Potrick Woser vezichtet ouf mündliche Ergönzungen

9 Diskussion

Emil Rebsomen, FDP erochtet es ols wichtig, doss die Einzonung vorgenommen wird. Die Schul-
roumentwicklung muss ouf den Plötzen der Schule stoTtfinden. Die Gemeinde wird gerode mit dem
HochhousprojekT wochsen und es wird sicher mehr Roum benöiigt. Dîe FPD stimmt dem Antrog zu.

René Widmer meldet sich zu Wort. Auch die SVP unterstützt dos Vorhoben der Gemeinde. Die Ge-
meinde wöchst und desholb ist es sinnvoll, doss dos GebÍet gleich neben dem Schulhous umgezont
wird.

Xover Loreton wohnt on der Schulhousstrosse 4. Er möchte wissen, ob seine beiden Dienstborkeits-
verfröge, welche Ím Grundbuch eingetrogen sind, ouch noch der Umzonung wirksom bleiben.

Clous Wiesli, Leiter Plonung und lnfrosTruktur bestötigt, doss diese Dienstborkeiten weiterhin so gÜltig
bleiben, wie sie domols eingetrogen wurden.

Dos Wort wird nicht weiter gewünscht.

10 Schlussobslimmung

Die Gemeindeversommlung fosst grossmehrheitlich, mit einer Gegenstimme folgenden

BESCHTUSS

Der Vorloge über die Ãnderung des Zonenplons in Bezug ouf die Umzonung der Pozelle Kot.-Nr.
2906 (722 m2) und einen Teilbereich der Strossenpozelle Kot.-Nr. 6759 (104 m2) in die Zone fÜr öf-
fentliche Bouten 1ÖA¡ wirO zugestimmt.
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3.

Geschött Nr. 3 / Revision privoter Gesloltungsplon Nr. I ,,Zischtigwisen" in Brütlisellen

I ErlöuterungendesRessorfuorstehers

Morco Gommo, Ressortvorsteher Hochbou und Plonung. erlöutert die Vorloge onhond einer Prö-
seniotion im Detoil und stützt sich dobei ouf den beleuchtenden Bericht der Einlodungsbroschüre
zur Gemeindeversommlung.

2 Antrog des Gemeinderots

Die Vorloge über die Revision des privoten Gestoltungsplons Nr. B ,,Zischtigwisen" wird mit fol-
genden Bestondteilen festgesetzt:

Vorschriften (ergönzende Artikel)
Situotion l:500
Plonungsbericht noch ArÌ. 47 Roumplonungsverordnung (RPV)

2. Die Festsetzung des privoien Gestoltungsplons Nr. B ,,Zischtigwisen" sÌeht unter dem Vorbeholt
der Genehmigung durch die Boudirektion des KonTons Zürich.

Der Gemeínderot wird ermöchtigt, ollföllige geringfügige Änderungen, welche sich im Ge-
nehmigungsverfohren beÍder Boudirektion des Kontons Zürich ergeben, in eigener Kompe-
tenz vozunehmen.

3 Dos Wesentliche in Kürze

Die Coco-Colo HBC Schweiz AG beobsichtigt. ouf dem Areolin Brüttisellen. Teil von Koi.-
Nr. 6479, eine Betriebserweiterung zu reolisieren. Dodurch wird der Produklionsstondort long-
fristig gesichert.

Auf dem unüberbouten Teíl der Kot.-Nr. 6479 soll ein Logerhous mit einer Moximolhöhe von
40 m entstehen. Durch den Ausbou ouf dem eigenen Areolist keine Arrondierung von zusötz-
lichem Gewerbelond nötig.

lm Vorfeld wurde eine Mochborkeitsstudie erorbeilet. Zielwor es, die Vorgoben der Moster-
plonung Wongen-Brüttisellen mit einer boulichen Verdichtung im bestehenden Gewerbege-
biet umzusetzen.

Die öffentliche Aufloge und Anhörung gemöss $ 7 des Plonungs- und Bougesetzes (PBG) er-
folgte wöhrend ó0 Togen vom 22. Moi 2020 bis 20. Juli 2020.

4 Ausgongsloge

Dos BeTriebsoreol der Coco-Colo HBC Schweiz AG befindet sich ouf dem Gemeindegebiet von
Wongen-Brüttisellen und Dietlikon. Die Nutzung des Areols wird ols Ergönzung zur Gewerbezone Gó
über den rechtskröftigen privoten Gestoliungsplon Nr. B ,,Zischtigwisen" geregelt, welcher von bei-
den Stondortgemeinden fesigesetzt und mit Beschluss-Nr. 502 des Regierungsrotes vom
5. Möz I 997 genehmigt wurde. Grundeigentümerin von Kot.-Nr. 6479 , ouf dem Gemeindegebiet
Wongen-Brüttisellen, und von KoI.-Nr. 4765, auf dem Gemeindegebiet DieTlikon, ist die Coco-Colo
HBC Schweîz AG.

Dos Grundstück Kot.-Nr. 6479liegt unmittelbor on der Grenze zur Gemeinde Dietlikon. Die beste-
henden Geböude befinden sich ouf beiden Gemeindegebielen, wos gemöss rechtskröftígem Ge-
stoltungsplon explizit zugelossen ist. Die Coco-Colo HBC Schweiz AG beobsichtigt, BetriebserweiTe-
rungen ouf dem Areolzu reolisieren.
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20lB wurde ein Teil des Gestoltungsplongebietes
ouf dem Gemeindegebiet Wongen-Brüttisellen
mittels Teilrevision der Bou- und Zonenordnung
(BZO) in eine Hochhouszone mit moximol40 m
Geböudehöhe und Sonderbouvorschriften ouf-
genommen. Die Revision wurde von der Boudi-
rektion Konton Zürich om 4. Juni 2019 genehmigt
und ist in Rechtskroft erwochsen.

5459 1 ¿L.
sszo Ç o

4470

Die Coco-Colo HBC Schweiz AG beobsichÌigt
doher, einen Teil des Gestoltungsplones ouf-
grund der neuen Möglichkeiten onzupossen, um
künftig vor Ort ouch Hochhousgeböude oder
Teile dovon reolisieren zu können.

Gemöss Gemeindeordnung untersteht ein Ge-
stoltungsplon mil Hochhous der Genehmigung
durch die Gemeindeversommlung.

5 Bebouungsobsicht/Perimeter

Die Coco-Colo HBC Schweiz AG beobsichtigt.
eine unbebouïe Flöche ouf dem Betriebsoreol
mit einem Logerhous zu bebouen. Durch den
Ausbou ouf dem eigenen Areol ist keine Arron-
dierung von zusötzlichem Gewerbelond nötig.

Der Plonungsperimeter umfosst die in der Dor-
stellung rot umrondete Pozelle Kot.-Nr. 6479 miI
einer Gesomtflöche von co. 4'200 mz. Der neu
geplonte Boubereich umfosst den blou morkier-
ten Bereich. Kleinere, beslehende Nebenbou-
ten im belreffenden Perimeter sollen im Rohmen
einer Neubebouung zurückgebout werden.

Umfosst wird der neue Boubereich (blou umron-
det) im Norden von der bestehenden Loger-
holle, im Süden von der Stotionsstrosse, im Wes-
ten von den bestehenden Bouten ouf dem Be-
triebsoreol der Coco-Colo HBC Schweiz AG und
im Osten von zweiunüberbouten Grundstücks-
flöchen.

ó Mochborkeitsstudie

Die Coco-Colo HBC Schweiz AG plont om bestehenden Stondort eine neue Logerholle mit mög-
lichst viel Logervolumen. Die Verkehrserschliessung ouf dem Areol soll gemöss den bisherigen Über-
legungen und Konzeptsiudien unveröndert bleiben.

Die Coco-Colo HBC Schweiz AG hot für die boulichen und belrieblichen Überlegungen eine Moch-
borkeitsstudie mit einem Logistik-Konzepl in Auftrog gegeben. Dorous resultierten verschiedene Lö-
sungen für eine neue volloutomotische Logerung von Getrönkeprodukten. Die Studie wurde durch
eine ouf komplexe Logersysteme speziolisierte Firmo vertieft und mit einem Businessplon überprüft.
Dorous entstond dos vorliegende Projekt.
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Mit dem neuen Worenlogerhous sollen der Stondort der Produktion in der Schweiz und die dozuge-
hörenden Arbeitsplötze longfristig gesichert werden. Die Logistik wird optimiert und der Kundenser-
vice für die Auslieferung verbessert. Die Logerholtung ist für den Stondort der Coco-Colo HBC
Schweiz AG ein wichtiger Bestondteil der Produktion.
Die beobsichtigte Bebouung benöiigt eine Anpossung des Gestoltungsplones bezugnehmend ouf
dos Gemeindegebiet von Brüttisellen. Es wird ein zusötzliches Boufeld für ein Hochhousgeböude mit
40 m Geböudehöhe ousgeschieden. DÌe übrigen Bestondteile im Gestoltungsplon (Situotion l:500)
bleiben unveröndert, insbesondere die bestehenden Montellinien und die Verkehrserschliessung ob
den beiden Gemeindestrossen sowie oreolintern.

7 Verkehrserschliessung und Verkehrsbelostung

Die Erschliessung erfolgt für den motorisierten Verkehr ouf dem Gemeindegebiet Brültisellen und
Dietlikon ob der Stotionsstrosse. Am bestehenden Verkehrsregime werden keine Änderungen vor-
genommen. Mossgebend ist der bestehende Gestoltungsplon.

Die Stotionsstrosse (Brüttisellen) ist gemöss kommunolem Verkehrsrichtplon eine Sommelstrosse. Dos

Strossenprojekt des Kontons Zürich (rtFlomingo-Projektl) tongiert im Bereich der KreuzungZurich-/
Stofionsstrosse den Gestoltungsplon nicht nochteilig. Die Anpossung erfolgt vor ollem im Kreuzungs-
bereich.

Dos Gebiet ist sowohl für den motorísierten lndividuolverkehr ols ouch für den öffentlichen Verkehr
gut erschlossen. So liegt dos Areol in fusslöufiger Enlfernung zum Bohnhof Dietlikon und den Bushol-
testellen. Dos Brüttiseller-Kreuz mit Zugong zur Al und A53 ist in südöstlicher Richtung über die Zürich-
strosse in etwo 700 m zu erreichen.

Dos Areolwird mehrheitlich von Lostkroftwogen (LKW) befohren.luzeit befohren knopp 75 LKWs

pro Betriebstog dos Areol. An Spitzentogen betrögt dos Aufkommen bis zu co. ì00 LKWs. Durch den
Ausbou des Logervolumens öndert sich die logistische Abwicklung, sodoss sich gegenüber dem
heutigen Betrieb die Anzohl der LKW-Fohrten zum Areol erhöhen wird. Noch Reolisierung des Loger-
houses befohren gemöss verkehrstechnischen Abklörungen töglich rund I l9 LKW dos Gelönde. Die
Betriebsfohrten sind ouf die Zeiten von 05.00 Uhr bis I8.00 Uhr ousgelegt und follen regelmössig on.
lm Rohmen des Neubous der Produktionsholle in den Johren 1997 - l99B verlongte die Boubehörde
Wongen-Brüttisellen, doss mittels lngenîeurprojekl die Ausfohrtsrodien für die Houptousfohrt ouf die
Stotionsstrosse so ousgestoltef werden. doss ousfohrende Sottelschlepper oder Anhöngezüge nicht
ouf die Gegenfohrbohn ousweichen bzw. die Trottoirflöchen befohren müssen. Dies wurde domols
miltels Projektplon der Wolt + Golmorinilngenieure AG, Zürich, bewilligt. Dos Ausführungsprojekt
wurde ols normgerecht (Norm SN ó40 271o) für schwere Lostwogen bewilligt und entsprechend
ousgeführT. Aus Sicht des GemeinderoTes ist die Verkehrssicherheit heule nicht in ollen Teilen gege-
ben. Die Houptousfohrt ouf die Stotionsstrosse ist im Rohmen eines Neubous ouf dem Areol ouf-
grund der oktuellsten Normen durch einen Verkehrsingenieur neu zu beurteilen und mittels dem be-
treffenden Bouprojekt ouszuführen - dies hoI in enger Zusommenorbeit mit der Gemeinde Won-
gen-Brüttisellen zu erfolgen. lnsbesondere die Gehwegflöchen müssen verkehrssicher sein und dür-
fen nicht befohren werden.

luzeil stehen ouf dem Areol I 89 Porkplötze fúr Mitorbeitende zur Verfügung. Do eine gute Anbin-
dung zum öffentlichen Verkehr besieht. muss diese Anzohl oufgrund der Porkplotzverordnung der
Gemeinde reduziert werden. Dies wird im Rohmen des konkreten BouprojekTes verlongt werden.
Die betriebliche Umstrukturierung (weniger Beschöftigte) wird zudem eine Reduktion der Anzohl Be-

wegungen im Personenwogenverkehr mit sich bringen.

8 Projekt Brütlener Tunnel

Die SBB AG plont ein Grossprojekt im Zusommenhong mit dem Brüttenertunnel ouf dem Gemeinde-
gebiet Dietlikon;die gesomten Bohnonlogen in Dietlikon werden erneuert. Ebenso wird eine neue
Strossenunterführung reolisiert, welche den heutigen Bohnübergong der Brüttisellerstrosse ersetzen
wird. Dos Areol der Coco-Colo HBC Schweiz AG grenzt on dos Foisswiesenoreol und ist Ûber die
Foisswiesenstrosse erschlossen.
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Díe oktuellen Plöne zum Brüttenertunnelwurden gesichtet und mit dem Bouvorhoben ouf dem Be-

lriebsoreolder Coco-Colo HBC Schweiz AG obgeglichen. Die SBB AG hol mit Schreiben
vom 22. Oktober 2020 bestöiigt, doss ous ihrer Sicht keine Konflikte zum Bouvorhoben bestehen.

9 Slellungnohme der Rechnungsprüfungskommission

Dos Betriebsoreol des Coco-Colo HBC Schweiz AG befindet sich ouf dem Gemeindegebiet von
Wongen-Brüttisellen und Dietlikon. Die Nutzung des Areols wird ols Ergönzung zur Gewerbezone Gó
über den rechtskröftigen privoten Gestoltungsplon Nr. B ,,Zischtigwisen" geregelt. Die Coco-Colo
HBC Schweiz AG beobsichtigt. Betriebserweiterungen ouf dem Areolzu reolisieren und eine unbe-
boute Flöche ouf dem Betriebsoreol mit einem Logerhous zu bebouen. Die beobsichtigfe Bebou-
ung benötigt eine Anpossung des Gestoltungsplones, um ein zusötzliches Boufeld für ein Hochous-
geböude mit 40m Geböudehöhe zu ermöglichen.

Der Gemeinderot erochtet die Nutzung der freien Londreserven ouf dem Areol ols sinnvoll und be-
grüsst die lnvestition in den Stondort der Coco-Colo HBC Schweiz AG. Der Gemeinderot empfiehlt
den StimmberechtígTen, der Vorloge zuzuslimmen.

Die Rechnungsprüfungskommission Wongen-Brüttisellen hot dos Geschöft geprüft. Sie erochtet die
Anpossung des Gesloltungsplons zum Ausbou des Betriebsoreols der Coco-Colo HBC Schweiz AG
ous finonzpolitischer Sicht ols sinnvoll und empfiehlt der Gemeíndeversommlung, die Vorloge onzu-
nehmen.

RPK-Prösident Potrick Woser vezíchtet ouch bei dieser Vorloge ouf ergönzende AusfÜhrungen

l0 Diskussion

Gemöss René WÍdmer stimmt die SVP dieser Revísíon des privoTen Gestoltungsplons zu. Coco-Colo
ist eine gute Steuezohlerin, welche die SVP unbedingl beholten will.

Emil Rebsomen FDP schliesst sich dem Votum des Vorredners on. Auch die FDP ist fÜr eine Zustim-
mung zur Anpossung des privoten Gestoltungsplons. Er möchte ergönzend wissen, ob es dorous ei-
nen Geldfluss für die Gemeinde geben wird.

Clous Wiesli, Leiter Plonung und lnfrostruktur, beontwortet die Froge. Zwischen der Festlegung der
neuen Gestoltungsplonvorschriften und dem ordentlichen Bouverfohren wird ein finonzieller Zustupf
seiTens der Coco-Colo verhondelt werden können. Eine vorherige Verhondlung für eine finonzielle
Beteiligung wor nicht möglich, do die Gemeinde die Mehrwertobgobe in der Bou- und Zonenord-
nung noch nicht geregelt hot.

Emil Rebsomen möchte wissen, ob dos Geschöft sodonn nicht besser erst noch der Festselzung der
Mehrwertobgobe on der Gemeindeversommlung behondelt werden sollte.

Gemöss Clous Wiesli hot sich die Boubehörde ebenfolls Gedonken dozu gemocht. Do es sich ober
um ein Logergeböude hondelt, wird kein grosser Mehrwert entstehen. Der Mehrwert wöre ollenfolls
sogor innerholb der Freigrenze.

Roso Bieri möchte wissen, ob doron gedocht wurde, doss diese Gestoltungsplonrevision zusötzliche
Luftbelostungen mit sich bringen konn. Bereits heute besteht ein grosser Anteil on Luftverschmut-
zung in diesem Gebiet.

Clous Wiesli: Viele der Porkplötze werden verschwinden oufgrund des Bouprojekts, es wird eine Re-

duklion ouf 50-20 Porkplötze ongestrebt. Durch die Schliessung von onderen Stondorten wird der
CO2 Ausstoss der Firmo Coco-Colo um 57" reduziert. lm Boubewilligungsverfohren werden zudem
eine extensive Begrünung ouf dem Flochdoch sowie Grünflöchen bei der Aussengestoltung ver-
longt. Coco-Colo ist ein Betrieb, dem die Nochholtigkeit wichtig ist.

Es werden keine weiteren Frogen gestellt.
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I t Schlussobstimmung

Die Gemeindeversommlung fosst mit grosser Mehrheit, mit einer Gegenstimme, folgenden

BESCHTUSS

Der Vorloge über die Revision des privoten Gestoltungsplons Nr. B ,,Zischtigwisen" wird zugestimmt.

Geschöft Nr. 4 / Anfrogen noch $ l7 des Gemeindegesetzes

Es sind keine Anfrogen eingegongen.

Abschluss der Versommlung

Morlis Dürst erkundigt sich noch ollfölligen Einwendungen gegen die Durchführung der Versomm-
lung und der Abstimmungen. Es gibt keine entsprechenden Antröge.

Nochdem sich niemond mehr zu Wort meldet, schliesst síe die Versommlung um 2l .00 Uhr mit dem
Hinweis, doss dos Ergebnis im Kurier vom 10. Juni 2021 publiziert und dos Protokoll ob I 5. Jvni 2021
innert 10 Togen von den Stimmenzöhlern unlerschrieben werden sollïe. Anschliessend konn dos Pro-
tokoll ouf der Homepoge eingesehen werden.

Morlis Dürst weist om Schluss der Versommlung ouf die nöchsie Gemeindeversommlung hin. Diese
findet om 28. September 2021 stotï.

Für die RichtigkeiT:

Gemeindeschreiberin

b lr" tlr-s<-a-,
Heidi Duttweiler

Geprüft und für richtig befunden:

Gemeindeprösidentin

Morlis Dürst

lendenDie

onspeter (ù"nn
2.
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